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Niederschrift
Gremium: Finanzausschuss
Sitzungsnummer: FA 17/01 Sitzungsdatum: 26.04.2017
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr Sitzungsende: 21:25 Uhr
Sitzungsraum: Sitzungssaal im Rathaus Tornesch, Wittstocker Str. 7

Anwesende Mitglieder

Sitzungsleitung
Herr Andreas Quast - CDU Tornesch Ausschussvorsitzender

Gremienmitglieder
Herr Sven Baumgart - FDP Tornesch Ausschussmitglied (bgl.)
Frau Verena Fischer-Neumann - SPD 
Tornesch

Ausschussmitglied Vertretung für: 
Herrn Peter Schley

Herr Klaus Früchtenicht - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Manfred Fäcke - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Christopher Radon - CDU Tornesch Ausschussmitglied
Herr Artur Rieck - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Peter Sörensen - CDU Tornesch Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Ronald Trieb - SPD Tornesch Ausschussmitglied (bgl.)

Verwaltung
Herr Roland Krügel - Bgm. Tornesch Bürgermeister
Frau Marion Grün - Verwaltung Tornesch Amtsleiterin
Herr Torsten Kopper - Verwaltung Tornesch Amtsleiter
Herr Jörg-Andreas Rechter - Verwaltung 
Tornesch

Fachdienstleiter

Frau Frauke Hübsch - Verwaltung Tornesch Verwaltungsmitarbeiterin
Herr Stefan Pummer - Verwaltung Tornesch Verwaltungsmitarbeiter
Frau Angelika Timm - Verwaltung Tornesch Empfang
Herr Dirk Goldau - Verwaltung Tornesch Protokollführer

Gäste
Herr Boje Feil FC Union Tornesch
Frau Gertrud Feil FC Union Tornesch
Herr Frank Mettal FC Union Tornesch
Herr Carsten Richter FC Union Tornesch

Entschuldigte Mitglieder

Gremienmitglieder
Herr Peter Schley - SPD Tornesch Ausschussmitglied  entschuldigt
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Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage
Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   
2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde   
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.02.2017   
4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
  

5 Bericht der Verwaltung   
6 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
7 Rückfragen zu den Quartalsberichten   
8 Feststellung des Jahresergebnis 2015 des Abwasserbetriebes 

Tornesch 
 VO/17/081

Nicht öffentlicher Teil

9 Bericht des FCU Tornesch zum Betrieb des TORNEUM im 1. 
Quartal 2017 

 VO/17/085

10 Bericht der Verwaltung   
11 Aktuelle Situation des FCU Tornesch  VO/17/089
12 Anfragen von Ausschussmitgliedern   

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Beschluss: 
Der Ausschussvorsitzende Andreas Quast eröffnet die Sitzung und stellt die 
Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Gegen diese und seine weitere Feststellung, dass 
die Einladung nebst Tagesordnung ordnungsgemäß und fristgerecht ergangen ist, werden 
keine weiteren Einwendungen erhoben. Der Tagesordnungspunkt 12 wird zum 
Tagesordnungspunkt 10. Die folgenden TOP´e ändern sich entsprechend.

Die Beratung und Beschlussfassung der Tagesordnungspunkte in nichtöffentlicher Sitzung 
wird ebenfalls beschlossen.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

TOP 2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

Beratungsverlauf: 
Fragen aus Reihnen der Einwohner/innen werden nicht gestellt.
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TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.02.2017

Beschluss: 
Gegen die Niederschrift über die Sitzung des Finanzausschusses vom 15.02.2017 werden 
keine Einwendungen erhoben. Sie gilt somit als genehmigt.

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 1 Enthaltungen

TOP 4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Beratungsverlauf: 
Beschlüsse im nichtöffentlichen Teil wurden während der letzten Sitzung am 15.02.2017 
nicht gefasst.

TOP 5 Bericht der Verwaltung

Beratungsverlauf: 
Ein zusätzlicher Bericht der Verwaltung liegt nicht vor.

TOP 6 Anfragen von Ausschussmitgliedern

Beratungsverlauf:
RH Christopher Radon stellt im Ausschuss folgenden Sachverhalt dar und stellt 
anschließende Frage, die über das Protokoll beantwortet wird:

Für verstorbene Personen, die keine Angehörigen haben und die selber über kaum/geringe 
finanzielle Mittel verfügen, werden die Kosten für die Beerdigung durch die Stadt Tornesch 
übernommen. Nach seinem Kenntnisstand werden diese Personen eingeäschert und sollen 
anschließend durch eine Seebestattung beigesetzt werden. Diese Art der Beisetzung soll 
aus Kostengründen stattfinden. Wie hoch ist der finanzielle Unterschied zwischen dieser 
Seebestattung und einer anonymen Urnenbestattung auf dem Friedhof?

Anmerkung der Verwaltung:
Seit dem 01.01.2016 wurden durch die Stadt Tornesch als Ordnungsbehörde 10 
Bestattungen veranlasst. Hierbei handelt es sich um Fälle, in denen keine Angehörigen 
vorhanden waren oder diese sich weigerten, selbst die Beisetzung in Auftrag zu geben.
Die Gesamtkosten hierfür betrugen jeweils zwischen 1.750,00 € und 1.995,00 €. In fünf 
Fällen wurde eine Seebestattung (Nordsee) veranlasst, deren Kosten bei 97,50 € liegt. In 
den anderen Fällen wurde eine Urnenbeisetzung (Inselfriedhof Krautsand) veranlasst, deren 
Kosten bei 155,00 € lagen. Aufgrund neuer Gebührenhöhen werden seit November 2016 nur 
noch Urnenbeisetzungen beauftragt, da diese nunmehr die günstigere Alternative darstellt.
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TOP 7 Rückfragen zu den Quartalsberichten

Abstimmungsergebnis:
0 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: 
Am Sitzungstag wurden von RH Manfred Fäcke Rückfragen zu den Quartalsberichten per 
EMail gestellt und von der Verwaltung beantwortet. Die gestellten Rückfragen und Antworten 
werden dem Protokoll beigefügt.

TOP 8 Feststellung des Jahresergebnis 2015 des Abwasserbetriebes Tornesch

Beschluss: 

Beschluss(empfehlung)  
„Der Jahresabschluss 2015 des Abwasserbetriebes Tornesch wird in der 
vorgelegten, von der Wirtschaftsrat GmbH Wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsgesellschaft geprüften Fassung mit einer Bilanzsumme von 
21.653.836,75 € festgestellt. In der Ergebnisrechnung sind die Erträge mit 
3.739.220,04 € und die Aufwendungen mit 3.753.884,04 € ermittelt worden. Der 
Jahresverlust beträgt 14.664,00 €. Es wird vorgeschlagen den Betrag  der 
Ergebnisrücklage zu entnehmen.“

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: 
Von der Verwaltung wird die Vorlage kurz erläutert. Bgl. Mitglied Sven Baumgart bittet um 
Auskunft, wie man mit der unterschiedlichen Auffassung des Gemeindeprüfungsamtes und 
den Wirtschaftsprüfern der Wirtschaftsrat GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und 
Steuerberatungsgesellschaft im Hinblick auf das Nachholen der Zuführung in die 
Entschlammungsrücklage für ein RRB, dass seit 1989 in Betrieb ist, umgeht. Von der 
Verwaltung wird darauf hingewiesen, dass es bereits zu diesem Thema einige Diskussionen 
gab und wie in der Vorlage erwähnt, auch noch keine Urteile in Schleswig-Holstein über die 
richtige Vorgehensweise bekannt sind. Die Verwaltung folgt aber der Auffassung der 
Wirtschaftsprüfer.

Tornesch, den 06.07.2017

Vorsitzende(r)
Herr Dirk Goldau
Protokollführer(in)


